
/ t A' <, 1'

PRIVATSENDER

Berlurtoni
im Hlmmel
Daß et den SPrung über die Al-

pen einmal wagen würde, stand

außer Zweifel.  Als er es letzte

Woche dann doch tat,  war die

Überraschung al lerdings groß'

Si lvio Berlusconi. der König der

Privatsender, hat 45 Prozent der

Münchner Kabel Media über-

nommen, eine Gesellschaft,  die

unter anderem den Satellitensen-

der Musicbox betreibt. Uber den

Sender läuft rund um die Uhr ein

Jugendprogramm, das über Ka-

bel oder ParaholsPiegel in ganz

MineleuroPa emPfangen werden

kann.
Für Berlusconi, Herr über die

drei troßen i tal ienischen Fern-

sehsätionen Canale 5, Rete 4

und l tal ia I  ,  über den französi-

schen Sender Le Cinqu und neu-

erd ings  auch an  sPan ischen

Proiekten betei l igt.  ist ec ein

Sprung in den reichen detttschen

Werbemarkt und ein großes

Stt ick des Weges hin ztt  crrtent

k o m m e r z i e l l e n  e u r o P i r s c h e n

Fernsehnetz  Ber  l t t scon '  das  ' s t

bekat r r t t .  rs t  tn  d iese t t t  Met tc r  e t t t

schier unersirt l icher Hai Daß er

sich perade die Musicbox ausge-

suchi hat. l iegt auf der Harrd: bei

anderen Satel l i tenProgrammen
wie Sat I  wären al lenfal ls fünf

Prozent verkäufl ich Sewesen,
beim erfolgreicheren RTL PlLis in

Luxemburg tar nur ein Prozent'

Der Sprung nach MÜnchen dient

al lerdirrgs auch eit tem zweiten

Geschäft:  Berltrsconi ist mit sei-

nen Mailänder Studios mitt ier-

weile einer der größten Herstel-

ler von FernsehProdtrkt ionen in

Ergopa. Nun hat er einen Fuß in

die Tür zum deutschen Markt

gestel l t
i ' l l t  Südtirol hat der Handel anr

Rande auch direkt zu tun Denn

nun ist Berlusconi ein Partner ie'
nes Bernd Schaefers, öer vor

lahren den Naturnser Fernseh-

iendur. TVS gekauft hat Schae-

f ers ist an einer Gesellschaf t

beteilist, die fur die Musicbox die

ProqÄmme herstel l t  "Viel leicht

*ir i  es durch diese Partner-

schaft möglich, aus l tal ien über

die Anlasen von TVS ein italie-

nisches Piogramm nach Süddeut-

s c h l a n d  z u  b r i n g e n " ,  s a t t

Schaefers.
Zuversichtl ich ist er auch über

TVS selbst. Obwohl im Land

kaum noch iemand daran glaubt,

daß Schaefers Plan eines großen

Senders für Deuschland mit Sitz

in Si.idtirol aufgeht, ist er selbst

davon noch Überzeugt. "Laßt

mir noch ein Jahr Zeit." Der

Münchner. der den Naturnser

Sender seit  zwei Jahren schon

auf Sparf lamme hält,  strcht noch

immer {inanzkräftige Partner fÜr

den großen Au{bau. "Es mag

zwar so aussehen, daß mir die

Zeit davonlauft.  auf lange Sicht

hat das Prolekt aber stcher
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Silwo Eeduscon, ierzt
auch in München


